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Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Gemeindebücherei Hidden-
hausen, 10.00 bis 15.00, Ge-
meindebücherei, Rathausplatz
15, Lippinghausen, Tel.
(05221) 96 41 20.

Gemeindebüro Schweicheln-
Bermbeck-Sundern, 9.00 bis
12.00, Gemeindebüro Kirche
Schweicheln-Bermbeck-Sun-
dern, Am Uphof 11, Sundern,
Tel. (05221) 9 61 90 60.

AWO Schweicheln-Berm-
beck, 18.00 bis 20.00 Romme,
Am Kartel 32.
Haus Stephanus, 15.00 Ste-
phanus-Cafe, Bertolt-Brecht-
Str. 11, Tel. (05221) 9 67 30.

Haus der Jugend/Theater-
werkstatt, 15.00 bis 16.30
Herstellen von Perlenketten,
Öffnungszeiten:12.30bis14.30
und 17.00 bis 21.00, Rathaus-
platz 18, Tel. (05221) 99 67 66.
Evangelische Jugend, Jung-
schar Schlümpfe, 15.30 bis
17.00, Jugendkreis Logo, 18.30
bis 20.00, Gemeindehaus
Schweicheln; Sportgruppe (ab
13), 19.00 bis 21.00, Sport-
halle OPG; Jungschar, 16.30 bis
17.30, Gemeindehaus Lip-

pinghausen., Ev. Jugend Hid-
denhausen.
Offener Treff, zusammen ko-
chen und essen, 16.00 bis 19.00,
Jugendtreff Future, Herforder
Str. 219, Tel. (0151) 12 97 46
55.

Haus der Jugend, Kreativan-
gebot für Kinder ab 6 Jahren,
15.00 bis 16.30, Haus der Ju-
gend/Theaterwerkstatt, Rat-
hausplatz 18, Tel. (05221) 99
67 66.

Hundegruppen, ab 17.00, Tel.
(05221) 6 65 58 oder (0176)
66 86 34 40, Hundesportver-
ein GHSV, Ziegelstr. 50a.
Training aller Klassen, 19.00
bis 21.00, Schützenverein,
Schweicheln-Bermbeck.
Schießtraining, Liga, 19.30 bis
22.00, Schützengesellschaft
Eilshausen.

Toben, turnen und bewegen,
9.00 bis 11.30, AWO Begeg-
nungszentrum Oetinghausen,
Eilshauser Str. 32.

Bürgerbüro, 8.00 bis 13.00,
Tel. (05221) 96 43 33.
Rathaus, 8.00 bis 13.00, Tel.
(05221) 96 40.

(0521) 555-888
(0521) 555-333
(0521) 555-444
(05221) 591 30

(05221) 591 40
(05221) 591 54
(05221) 591 65

hiddenhausen@nw.de

¥ Lippinghausen (nw). Zu einem Erinnerungsnachmittag lädt
der CVJM Lippinghausen am Sonntag, 22. Januar, um 15.30 ins
Gemeindehaus Lippinghausen ein. Bei Kaffee und Kuchen wer-
den Bilder aus 101 Jahren CVJM-Geschichte gezeigt und Ge-
schichten ausgetauscht. Fotos oder andere Erinnerungsstücke
können mitgebracht werden. Alle Interessierten, nicht nur CVJM-
Mitglieder, sind eingeladen.

Anmeldetermine für
die Sekundarstufen I und II

¥ Hiddenhausen (nw). Die
Olof-Palme-Gesamtschule
(OPG) bietet am Donnerstag,
19. Januar, um 19 Uhr im Un-
terstufenhaus im Raum U-104
einen Informationsabend für
Eltern der vierten Klasse an.

An diesem Abend infor-
mieren die Gesamtschuleltern
interessierte Grundschulel-
tern. Am Montag, 30. Januar,
führt Tanja Burmann, Abtei-
lungsleiterin der Unterstufe,
ebenfalls in Raum U-104 des
Unterstufenhauses, interes-
sierte Eltern durch die sechs
Schuljahre der Sekundarstufe

I, informiert über Organisa-
tion und Konzept der Schule
und steht den Eltern für alle
Fragen zur Verfügung. Die
Anmeldetermine für die OPG
sind Samstag, 4. Februar, in der
Zeit von 9 bis 12 Uhr sowie
von Montag, 6. Februar, bis
einschließlich Mittwoch, 8.
Februar, jeweils in der Zeit von
16 bis 19 Uhr in den Sekreta-
riaten des Unter- und Ober-
stufenhauses. Zeitgleich liegen
auch die Anmeldungen für die
Oberstufe der Olof-Palme-
Gesamtschule im Sekretariat
der Oberstufe.

Den Mitgliedern der Hospizgruppe des Bünder Lukas-Krankenhauses läuft das Wasser im Munde zusammen, als Carlene und Dennis vom Jo-
hannes-Falk-Haus die ersten Torten des Nachmittags präsentieren. Lehrerin Marianne Gast, Hausherrin Anna v. Consbruch und Schulleiter Axel Grote (v.l.) freuen sich mit.

Hauswirtschaftsschüler des Johannes-Falk-Hauses erfahren viel Anerkennung.
Die Förderschule und der Verein zur Erhaltung des Gutes Hiddenhausen setzen ihre Zusammenarbeit fort

Von Frank-Michael
Kiel-Steinkamp

¥ Hiddenhausen. Nach einer
feierlichen Andacht freuen sich
die Damen der Hospizgruppe
des Ev. Lukas-Krankenhauses
auf Kuchen und Kaffee, denn
der duftet schon verführerisch
aus der Küche des „Cafés in der
Alten Werkstatt“ auf Gut Hid-
denhausen. Auch Carlene und
Dennis freuen sich. Denn die
Gäste loben den Service der
beiden jungen Leute und die
angebotene Tortenvielfalt.

Für das Treffen wurde ges-
tern das „Mittwochsprojekt“
auf den Dienstag verlegt. Im
Mittwochsprojekt überneh-
men zwei Hauswirtschafts-
schülerinnen und -schüler der
Berufspraxisstufe des Johan-
nes-Falk-Hauses im Wechsel
und mit Unterstützung ihrer
Lehrerinnen und des Vereins
zum Erhalt von Gut Hidden-
hausen die Bedienung der
Gäste – meist Gruppen wie
Frauenhilfe, Männerfrüh-
stückskreise und Vereine. Die
Torten und Kuchen haben sie
mit ihren acht Mitschülern in
der Backstube der Förder-
schule vorbereitet.

Seit drei Jahren arbeiten die
Schule mit Förderschwer-
punkt Geistige Entwicklung
und der Verein zusammen.
„Aus der Projektphase sind wir
schon herausgewachsen“, sagt
Schulleiter Axel Grote. Die Be-
wirtschaftung des Cafés an ei-
nem Tag der Woche (außer-
halb der Ferien) ist nach ei-
nem positiven Fazit des Kol-
legiums zu einem festen Be-
standteil des Unterrichtspro-

gramms geworden. Carlene
(19) aus Schweicheln war
schon mehrmals dabei: „Es
macht Spaß mit den Gästen,
mit ihnen zu reden und etwas
für sie zu tun.“ – „Man ist stolz,
wenn man die Kuchen selber
gebackenhat“, sagtDennis(18)
aus Eilshausen. Carlene hat das
Rezept der Eierlikörtorte zu
Weihnachten auch zu Hause
ausprobiert. „Die Gäste sind
immer nett und richten Grü-

ße an die anderen Schüler aus“,
berichten beide. Meist gibt es
auch Trinkgeld, das die Klas-
senkasse füllt und bei Frei-
zeiten kleine Extras ermög-
licht. Jeweils 5 Euro dürfen die
Bedienungen selbst in die Ta-
sche stecken.

Hausherrin Anna v. Cons-
bruch und Lehrerin Marianne
Gast beobachten gern, wie die
Schülerinnen und Schüler aus
der Anerkennung und Wert-

schätzung Selbstbewusstsein
ziehen: „Sie sind sehr moti-
viert und ambitioniert“.
Wichtig ist für ihre Zeit nach
der Schule, schon jetzt ohne
allzu viel Druck reale Arbeits-
bedingungen kennen zu ler-
nen. Auch in einem sozialen
Projekt muss der Kuchen
schmecken. Bei der Arbeits-
teilung in Backstube und Café
werden Talente, die zu Tage
treten, gern berücksichtigt.

Auch die Alte Werkstatt hat ein weißes Winterkleid an-
gelegt. Umso gemütlicher ist es drinnen. FOTOS: KIEL-STEINKAMP

Öffnungszeiten des Cafés
´ Das Café in der Alten
Werkstatt ist Teil von Gut
Hiddenhausen und liegt
zwischen Holzhand-
werksmuseum und Kul-
turwerkstatt.
´ Es wird als soziales
Projekt vom Verein zur
Erhaltung des Parks und
des Denkmalensembles zu
Hiddenhausen geführt.
´ Die Adresse ist Masch-
straße 18.
´ Sonntags von 10 bis 13
Uhr ist Frühstücksbuffet
möglichst mit Anmeldung
und von 14 bis 17 Uhr of-
fener Cafébetrieb.
´ Auch an anderen Tagen
können sich Gruppen

zwischen 15 und 45 Per-
sonen als geschlossene
Gesellschaft zu Frühstück
oder Kaffeetafel anmelden.
´ In der Regel Mittwochs
ist Cafébetrieb mit Service
durch Hauswirtschafts-
schülerinnen und -schüler
des Johannes-Falk-Hauses
für größere und – neu:
jetzt auch für kleinere
Gruppen.
´ Anmeldungen unter
Telefon 01 72/ 5 24 94 99
bei Anna v. Consbruch
oder im Internet auf
www.cafe-hiddenhau-
sen.de oder unter der E-
Mail-Adresse info@cafe-
hiddenhausen.de

DAS SCHAUFENSTER

Allianz-Generalvertretung Andreas Stühmeyer
überreicht T-Shirts und Schirmmützen

¥ Hiddenhausen (nw). Seit
einigen Jahren bietet das Jo-
hannes-Falk-Haus in Koope-
ration mit dem Golf- und
Landclub Bad Salzuflen den
Schülern im Rahmen der wö-
chentlichen Arbeitsgemein-
schaften Golf an. Unterrichtet
werden sie in dieser Zeit auf
demGeländedesGolfclubsBad
Salzuflen von zwei Golfleh-
rern.

Ohne finanzielle Unter-
stützung ist dieses Angebot
nichtdenkbar.ImFallderGolf-
AG geht das Engagement der
Allianz-Generalvertretung
Andreas Stühmeier laut einer
Pressemitteilung des Johan-
nes-Falk-Hauses darüber hi-
naus. Stühmeyer besucht im-
mer wieder die Schüler auf dem

Golfplatz. So pflegt er nicht nur
den über ihn hergestellten
Kontakt zur Stiftung Allianz
für die Jugend, die das Golf-
projekt mit jährlich 2.000 Eu-
ro unterstützt, sondern sucht
und findet immer wieder den
persönlichen Kontakt.

In der vergangenen Woche
überreichte Stühmeyer sym-
bolisch die Zusage der Stif-
tung zur Kostenübernahme für
das laufende Schuljahr sowie
T-Shirts, Schirmmützen an die
sowie Lehrer Wolfgang Rött-
ger.

Die Verantwortlichen des
Johannes-Falk-Hauses be-
danken sich für das Engage-
ment und die Unterstützung
durch die Stiftung Allianz für
die Jugend.

Andreas Stühmeier (Allianz, hinten v. l. ) überreicht T-Shirts
und Schirmmützen an Christian Stuke, Oliver Pannhorst (Golfleh-
rer des Golf- und Landclubs Bad Salzuflen, Wolfgang Röttger (Kon-
rektor Johannes-Falk-Haus), Lorenz (vorne), Nikita, Michelle, Nik-
las und Özge. FOTO: JOHANNES-FALK-HAUS

¥ Kreis Herford (nw). Der Landfrauenverband Enger/Herford
lädt alle Mitglieder und Freunde zur Jahreshauptversammlung
am Montag, 23. Januar, ab 17 Uhr ein. Der Ort hat sich geän-
dert und findet anders als im Programmheft angegeben im „Al-
ten Dorfkrug“ in Besenkamp statt. Anmeldungen bitte bis zum
21. Januar bei Gunhild Vogel-Höffner, Tel. (0 52 24) 26 41, oder
auch per E-mail an vogel-hoeffner@web.de

¥ Kreis Herford (nw). „Die andere Seite der Türkei“ – zu die-
sem Thema wird Axel Schleupner eine Beamer-Präsentation zei-
gen. Die Veranstaltung am heutigen Mittwoch, 18. Januar, fin-
det in der Zeit von 10 bis 11.30 Uhr bei der Senioreninitiative
„Die Neuen Alten“ im Dietrich-Bonhoeffer-Haus an der Wehm-
straße in Bünde statt.

FAMILIEN-
CHRONIK

Herford. Hannelore & Wil-
fried Pohlmann.

¥ Kreis Herford (nw). Die
Mitglieder der „Schlaganfall“-
Selbsthilfegruppe, Schlagan-
fallbetroffene, Angehörige und
Freunde treffen sich am Don-
nerstag, 19. Januar, um 17 Uhr
in der Tagespflegeeinrichtung
AWO-Service, Wittekindstra-
ße 34 in Bünde. Andrea Hu-
semann vom Pflegestützpunkt
referiert zum neuen Pflege-
stärkungsgesetz. Interessierte
Bürger sind einer Mitteilung
zufolge willkommen. Weitere
Infos bei Erwin Drees, Tel. (0
52 23) 22 35 und Reinhard
Spanier, Tel. (0 52 23) 6 14 34.


